
20 Jahre Ethische 
Fallbesprechung
25. Juni 2019

Fachtagung zur Ethikberatung  
in Vallendar, Koblenz

•	 Prof.	Dr.	Alfred	Simon	
Geschäftsführer	der	Akademie	für	Ethik	in	der	Medizin,	Professor	an	
der	Medizinischen	Fakultät	der	Universität	Göttingen	

•	 Martin	Mommsen	von	Geisau	
Malteser	Krankenhaus	St.	Franziskus-Hospital	Flensburg,	Vorsitzen-
der	des	Klinischen	Ethik-Komitees

•	 Prof.	Dr.	Ingo	Proft		
Professor	für	Theologische	Ethik,	Gesellschaft	und	Sozialwesen,	
Leiter	des	Ethik-Instituts	an	der	PTHV

•	 Christoph	Bremekamp	
Krankenhausoberer	im	Gemeinschaftskrankenhaus	Bonn

•	 Stephan	Manstein	
Direktor	des	Geschäftsbereichs	Altenhilfe	und	Hospiz	der	cts

•	 Petra	Thielen	
Ethik-Komitee	Knappschaftsklinikum	Saar	GmbH

•	 Oliver	Knauss	
Hospitalvereinigung	St.	Marien	GmbH,	Stabsstelle	für	Ethik	in	
Medizin	und	Pflege

RefeRenten/expeRten

•	 BBT-Gruppe
•	 Caritas	Trägergesellschaft	Saarbrücken	(cts)
•	 Ethik-Institut	Vallendar
•	 Hildegard-Stiftung
•	 Kplus	Gruppe	GmbH
•	 Malteser	Deutschland	gGmbH
•	 Marienhaus	Stiftung

VeRanstalteR
Philosophisch-Theologische	Hochschule	Vallendar

Pallottistr.	3

56179	Vallendar

tagungsoRt

70.-	€	Teilnahmegebühr.		
Online-Anmeldung	erwünscht	unter:		
www.marienhaus.de/bildungsportal
Kontaktadresse:	bildung@marienhaus.de,		
Tel.:	02631	825-29211
Die	Anmeldung	sollte	bis	vier	Wochen	vor	der	Veranstaltung	eingehen.	Auf	
die	Anmeldung	erfolgt	eine	Bestätigung	mit	Zusendung	von	Wegbeschrei-
bung	und	Rechnung.
Abmeldungen	 in	 Schriftform	 sind	 bis	 vier	Wochen	 vor	 der	 Veranstaltung	
kostenfrei	möglich;	danach	werden	50%	der	Kursgebühren	in	Rechnung	ge-
stellt,	bei	Nichterscheinen	trotz	Anmeldung	100%	aller	Kosten.

Kosten und anmeldung

https://bildung.marienhaus.de/default.aspx?act=det&pid=-1382592040&kid=-583824696


Die	Ethische	Fallbesprechung	(auch	Ethische	Fallberatung,	
Ethik-Konsil)	wurde	vor	ungefähr	20	Jahren	als	strukturierte	
Form	der	Ethikberatung	 in	deutschen	Kliniken	eingeführt.	
Vorreiter	waren	besonders	konfessionelle	Krankenhäuser.	
In	der	Folge	wurden	zahlreiche	Moderatoren	ausgebildet,	
damit	 professionell	 und	 zeitnah	 vor	 Ort	 Fallbesprechun-
gen	durchgeführt	werden	konnten.	Altenhilfeeinrichtungen,	
Hospize	 und	 andere	 soziale	 Einrichtungen	 übernahmen	
dieses	 Instrument	 und	 passten	 es	 den	Bedürfnissen	 der	
Einrichtungsarten	an.
Durchgeführte	 Fallbesprechungen	 werden	 in	 der	 Regel	
sehr	 positiv	 bewertet.	 Sie	 helfen	 und	 entlasten	 die	 Ent-
scheidungsverantwortlichen,	 verbessern	 die	Kommunika-
tion	zwischen	den	Berufsgruppen	und	verbreitern	das	Er-
fahrungswissen	aller	Beteiligten.
Dennoch	wird	das	Instrument	in	vielen	Einrichtungen	eher	
selten	genutzt.	»Hohe	Anforderungen,	verhaltene	Umset-
zung«	titelt	das	Deutsche	Ärzteblatt	im	Juni	2018	und	for-
dert:	Wenn	sich	diese	Form	der	Ethikberatung	etablieren	
will,	ist	eine	qualitativ	hochwertige	Umsetzung	zu	gewähr-
leisten,	»um	den	langfristigen	Erfolg	dieser	Einrichtungen	
zu	ermöglichen	und	den	Erhalt	der	ursprünglichen	Intenti-
onen	zu	sichern«	(Deutsches	Ärzteblatt,	Jg.	115,	Heft	22,	
1.	Juni	2018).
Ist	 die	 Professionalisierung	 der	 entscheidende	 Ansatz-
punkt	 für	 die	 Sicherung	 und	 Aufwertung	 der	 Ethischen	
Fallbesprechung?	 Gibt	 es	 andere	 Erfahrungen	 und	 Er-
kenntnisse,	 wie	 dieses	 erfolgreiche	 Instrument	 häufiger	
zum	Einsatz	kommt?

InHalte

Weitere	Präsentationen	können	mit	der	Anmeldung	einge-
reicht	werden.	Informationen	und	Absprachen	mit:	Georg	
Beule,	Tel.:	02638	925-173,	georg.beule@marienhaus.de

09:30	 Stehkaffee
10:00	 Geschichte	und	Entwicklung	der	Ethischen	

	Fallbesprechung
10:20	 1.	Workshop:	Erfahrungen	der	Teilnehmenden
11:15	 Vortrag	Professor	Dr.	Alfred	Simon:	»Aktuelle	Be-

obachtungen	zur	Ethischen	Fallbesprechung	und	
Perspektiven«

12:00	 Erfahrungsberichte	eines	Arztes,	eines	Seel-
sorgers	und	aus	der	Patientenperspektive	

13:00	 Mittagessen
14:00	 2.	Workshop:	Praxisberichte	und	innovative	

	Ansätze	zur	Ethikberatung
16:00	 Expertendialog:	Kriterien	für	eine	nachhaltige	

Form	der	Ethischen	Fallbesprechung
17:00	 Ende

pRogRamm

pRäsentatIonen/pRaxIsbeRIcHte

Malteser
Die	Ethische	Fallbesprechung	in		der	
Altenhilfe

Caritasverband
Ethische	Fallbesprechungen	bei	
Entscheidungen	im	Management

Knappschaftsklinikum	
Saar-Püttlingen

Die	Ethikvisite

Marienhaus	Senioren-
einrichtungen

Kurzbogen	»Ethische,	palliative	und	
seelsorgliche	Fallbesprechung«

Ethik-Institut		Vallendar
Ethische	Fallbesprechung	im	
Ethik-Komitee:	Erfahrungsbericht	aus	
kommunalen	Einrichtungen

BBT-Gruppe
Fallbesprechungen	in	der	
	Behindertenhilfe

Hospitalvereinigung	
St.	Marien	GmbH	Köln

Die	elektronische	Anforderung	von	
Ethischen	Fallbesprechungen

Malteser	Wald	kranken-	
haus	St.	Marien	Er-
langen

Die	Einrichtung	eines	Ethik-Telefons

•	 Moderatoren/-innen	für	Ethische	Fallbesprechungen

•	 Mitglieder	von	Ethik-Komitees	und	Ethikberater/-innen

•	 Einrichtungsleitungen

•	 Führungskräfte	und	Personen,	die	Ethische	Fall-
besprechungen	in	ihrem	Arbeitsbereich	erleben

ZIelgRuppe


